
Einen gut getarnten Eisvogel zu entdecken, kann ein Glücksmoment sein – auch 

der Eisvogel auf dem Bild scheint einen solchen zu erleben. 

                                                         Quelle: pixabay.com 
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Die Bergpredigt Jesu 

beginnt mit den sogenannten Seligpreisungen. 

Darin heisst es: 

 

Glückselig sind,  

die ein reines Herz haben. 

Denn sie werden Gott sehen.  
 

Matthäus 5, 8 (Basis-Bibel) 

Glück und Glücksmomente 

Ich habe zwei völlig verschiedene 

Definitionen von Glück gefunden. Die erste 

lautet: „Gott, was ist Glück: eine Griess-

suppe, eine Schlafstelle, keine körperlichen 

Schmerzen – das ist schon viel!“ von 

Theodor Fontane und die zweite: „Um 

glücklich zu sein, brauchen wir etwas zu 

arbeiten, etwas zu lieben und etwas, auf das 

wir hoffen können.“ von Joseph Addison. 

Fontane kommt mir dabei so herrlich 

bescheiden vor: Die körperlichen Grund-

bedürfnisse sind gedeckt, man ist satt und 

schmerzfrei im Bett und schon ist das Glück 

zu Gast. Joseph Addison hingegen 

orientiert sich bereits auf einer höheren 

Ebene, für ihn ist eine Tätigkeit wichtig, die 

Liebe sowie die Hoffnung auf etwas, das in 

der Zukunft liegt.  

Ich habe mich schon oft gefragt, wie ich 

Glück beschreiben würde, es fällt mir gar 

nicht so leicht. Einfacher scheint es mir, 

konkrete Glücksmomente aufzuzählen, da 

kommen mir einige in den Sinn. Kürzlich 

war es zum Beispiel der Ruf und die 

anschliessende Entdeckung eines Eisvogels 

am Rheinufer. Wenn ich abends im Bett 

liege und den Tag nochmals an mir 

vorbeiziehen lasse, darf ich meistens auf 

einen oder mehrere Höhepunkte zurück-

blicken, manchmal sind es gar echte 

Glücksmomente. Sie kommen von aussen, 

aber ich muss sie wahrnehmen und 

verinnerlichen und sie sind meistens mit 

meiner persönlichen Geschichte und 

meinen Erfahrungen verknüpft. Darum ist 

Glück auch nicht für jeden Menschen 

dasselbe. Welche Glücksmomente können 

Sie aufzählen? 

Ich wünsche uns allen immer wieder 

solche kleinen und grossen 

Glücksmomente, die uns geschenkt 

werden und die uns reich und 

dankbar machen! 

Claudia Morf-Härtner, Andelfingen 
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Die nächsten  
Gottesdienste 

Herzliche Einladung an alle! 

Sonntag, 27. August, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda Bordt, 

dem Figurenteam und V. Tolstov, 

Musik. 

Sonntag, 3. September, 19.30 Uhr 

Taizé-Gottesdienst mit Pfrn. M. Wei-

kert und M. Studer, Musik. Kein Got-

tesdienst am Vormittag. 

Sonntag, 10. September, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Begrüssung der 

neuen Konfirmandinnen und Konfir-

manden, gestaltet von Pfrn. M. Wei-

kert und M. Nägeli, Mitarbeiterin Ju-

gend, sowie M. Studer, Musik, an-

schliessend Apéro.  

Sonntag, 17. September, 10.00 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst zum Bettag 

mit Pfrn. D. Fulda Bordt, mit Instru-

mentalist/in und Organist V. Tolstov. 

Sonntag, 24. September, 10.00 Uhr 

Gottesdienst gestaltet von Pfrn. M. 

Weikert, M. Nägeli, Mitarbeiterin Ju-

gend, Jugendlichen des JuKi-Sing-

projekts sowie M. Studer, Musik.  

Sonntag, 1. Oktober, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda Bordt 

und M. Studer, Musik. 

Eine Chinderhüeti bieten wir paral-

lel zu den Morgen-Gottesdiensten im 

Kirchgemeindehaus an.  

JuKi – Junge Kirche 

Für alle neuen Jugendlichen der 6. 

Klasse und ihre Eltern findet am 

Sonntag, 3. September, um 10 Uhr der 

JuKi-Zmorge mit Informationen zur 

JuKi-Zeit statt (Details siehe Einla-

dung). Weiter sind alle Jugendlichen 

im JuKi auch zu obigen Gottesdien-

sten eingeladen, speziell gleichentags 

zum Taizé-Abend-Gottesdienst und 

zum Konf-Begrüssungsgottesdienst 

eine Woche später. 

WPZ Rosengarten 

Die Sonntagmorgen-Gottesdienste 

werden mit Bild und Ton ins WPZ 

Rosengarten übertragen. Dazu laden 

wir herzlich ein, ebenso zu den       

Wochenandachten am Freitag um 

10.30 Uhr: 

am 25. August mit Pfr. M. Bordt 

am 8. September mit Pfrn. M. Weikert 

 

 
  

 

Die einfache Sehnsucht nach Gott 
ist schon der Anfang des Glaubens. 

Frère Roger, Gründer der Gemeinschaft Taizé 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

„Szenischer 

Gottesdienst“ 

Sonntag, 27. August, 10.00 Uhr 

Am letzten Sonntag im August laden 

wir zu einem besonderen Gottesdienst 

ein, in dem eine vielseitig aktuelle bibli-

sche Geschichte nicht nur zu hören, 

sondern dank unserem Figuren-Team 

auch zu sehen sein wird. Der Zugang 

zur biblischen Geschichte geschieht auf 

diese Weise ganz anschaulich und da-

mit ganzheitlicher. Zudem bietet sich 

die Gelegenheit, dass die Mitfeiernden 

selber Teil der Szene werden und damit 

noch intensiver in die Geschichte ein-

tauchen. Das ist gar nicht kompliziert, 

sondern ein spannendes Erlebnis, zu 

dem wir herzlich einladen. Wir freuen 

uns, wenn – wie im Team – auch im 

Gottesdienst verschiedene Generatio-

nen vertreten sind und mitfeiern. 

Die dann vor Ort entstehende Szene 

wird nach dem Gottesdienst für einige 

Wochen hinten in der Kirche aufgebaut, 

zu besichtigen und zu meditieren sein. 

Auch dazu herzliche Einladung.  

Figuren-Team  

und Dorothea Fulda Bordt  

 

 

 

 

 

 

Neues Quartalslied: 
Nr. 937 „Ob ich sitze 
oder stehe“  

„Von allen Seiten umgibst du mich und 

hältst deine Hand über mir“ – den        

bekannten und beliebten 5. Vers des 

139. Psalms werden wir ab dem 27. Au-

gust immer wieder auch miteinander 

singen. Er ist nämlich gleichzeitig der 

Refrain unseres neuen Quartalsliedes 

bei der Nummer 937 im blauen Lied-

ordner. Unter der Überschrift „Ob ich 

sitze oder stehe“ wurde es 1988 von Eu-

gen Eckert (Text) und Torsten Hampel 

(Melodie) komponiert und gehört wie 

einige andere Lieder, die wir zuletzt als 

Quartalslieder gesungen haben, zur 

Gattung „Neues Geistliches Lied“. 

Dazu zählen verschiedenste Lieder, die 

in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhun-

derts entstanden sind, einen religiösen 

Inhalt haben und beeinflusst sind von 

der Popularmusik (Schlager, Pop, 

Rock, Blues etc.). 

So hat auch unser neues Quartalslied 

„Ob ich sitze oder stehe“ eine eingän-

gige Melodie, die an solche von Schla-

ger- oder Popsongs erinnert, und inhalt-

lich mit der Grundlage von Psalm 139 

einen sehr expliziten biblischen Bezug.  

Das Grundthema von Psalm und Lied 

ist, dass Gott, egal, wo und wie wir un-

terwegs sind, immer bei uns ist und uns 

kennt. Er weiss, wie es um uns steht, 

besser als wir selbst. Das kann auch be-

drohlich wirken – im Sinn von: Gott 

überwacht mich auf Schritt und Tritt. 

Doch so ist es nicht gemeint, vielmehr 

sollen wir Gott erfahren als den, der uns 

wie gute Eltern ein Daheim für immer 

schenkt und uns helfen will zu leben. 

„Dass ich wachse, blühe, reife, dass ich 

lerne und begreife, bist du, Gott, bei 

mir“, heisst es – in anderen Worten als 

im Psalm – denn auch in der zweiten 

Strophe unseres Liedes. Möge unser 

Quartalslied also ein Stück dazu beitra-

gen, dass wir uns unter Gottes segnen-

der Hand, die er über uns hält, gut be-

schirmt und behütet fühlen und uns wei-

terentwickeln und entfalten können! 

Für das Pfarrteam: Milva Weikert 

 

 

 



 

Wo zwei oder drei 

in meinem Namen 

versammelt sind, 

da bin ich 

mitten unter ihnen. 
 

Matthäus 18, 20 

 

 

 

 

 

Geselliges Singen  

für Ältere 

Montag, 4. September, 10.15 Uhr 

Alle singfreudigen Seniorinnen und Se-

nioren, auch neu Interessierte, sind 

herzlich eingeladen zum Mitsingen im 

munteren Seniorenchor, der sich wäh-

rend der Schulzeit ca. alle zwei Wochen 

trifft. Auskunft erteilt gerne die Diri-

gentin Frau Margrit Tenger unter der 

Tel. 052 202 98 37 oder via E-Mail: 

mum.gehate@gmx.ch. 

 

 

 

 

 

 

Allianzgebet 

Montag, 4. September, 20.00 Uhr 

Interessierte treffen sich zum gemeinsa-

men Singen und Beten im Kirchge-

meindehaus. Alle, auch solche, die noch 

nie dabei waren, sind ohne Anmeldung 

herzlich willkommen. Gerne können 

Sie sich auch bereits die weiteren Daten 

notieren: 2. Oktober, 6. November und 

4. Dezember 2023. 

 

 

Neues Konf-Jahr 

und  

herzliche Einladung 

zum Begrüssungs-

Gottesdienst 

In der ersten Woche nach den Sommer-

ferien beginnt mit dem neuen Schuljahr 

für 31 Jugendliche des Jahrgangs 

2008/2009 auch das Konfirmations-

Jahr. Der Unterricht wird weiterhin von 

unserer Mitarbeiterin Jugend Monika 

Nägeli als Hauptverantwortliche gestal-

tet; Pfarrerin Milva Weikert ist als Mit-

Leitende im Konflager, bei der Konf-

vorbereitung, den Wahlfächern und ge-

legentlich im Unterricht mit von der 

Partie. Wir freuen uns auf alle teilneh-

menden Jugendlichen und darauf, in 

diesem Jahr viel zusammen zu erleben, 

zu diskutieren und zu feiern und vor al-

lem in guter Gemeinschaft miteinander 

und mit Gott unterwegs zu sein! 

Eine schöne Gelegenheit, die diesjäh-

rige Konf-Gruppe kennenzulernen, bie-

tet der Gottesdienst mit Begrüssung der 

neuen Konfirmandinnen und Konfir-

manden am Sonntag, 10. September, 

um 10 Uhr in der Kirche, den diese ak-

tiv mitgestalten. Ausdrücklich laden 

wir zu diesem Anlass mit anschliessen-

dem Apéro nicht nur alle Eltern, Ver-

wandten und Bekannten der Jugendli-

chen, sondern auch die ganze Gemeinde 

ganz herzlich ein! 

Monika Nägeli, Milva Weikert  

und die neuen Konfirmand/innen 

 



Unser letzter Kolibri-Mor-

gen vor den Ferien stand 

ganz im Zeichen des Adlers, 

der mit seinen grossen Flü-

geln auch ein Bild für Gott 

ist, der uns beschützt und 

behütet. 

 Foto: Milva Weikert 

Kolibri 

Samstag, 9. September, 9.30 - 11.30   

Wir freuen uns sehr, wenn wir im neuen 

Schuljahr wieder ganz viele Kinder 

vom Kindergartenalter (evtl. ab 4 Jah-

ren) bis zur 5. Klasse im Kolibri will-

kommen heissen dürfen! Speziell die 

Kinder, die in den ersten Chindsgi und 

somit neu ins Kolibri-Alter gekommen 

sind, laden wir an diesem Morgen ein, 

erstmals mit dabei zu sein und Kolibri-

Luft zu schnuppern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Samstag, 9. September, von 9.30 

bis 11.30 Uhr, findet unser erster Koli-

bri-Morgen nach den Sommerferien 

statt und wir lernen zu unserem Jahres-

thema „Tiere in der Bibel“ Franziskus 

von Assisi näher kennen, der einen ganz 

besonderen Bezug zu den Tieren hatte. 

Weiter basteln, singen, diskutieren oder 

spielen wir miteinander und essen na-

türlich auch zusammen Znüni.  

Herzliche Einladung! 

In Vorfreude grüsst  

das Kolibri-Team 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorschau:  

Fiire  

mit de Chliine 

Am Samstag, 23. September, findet um 

10 Uhr bei uns in der reformierten Kir-

che Andelfingen unser nächstes „Fiire 

mit de Chliine“ statt. Die Kinder im Al-

ter von ca. 2,5 bis 6 Jahren und ihre Be-

gleitpersonen erleben eine bewegte und 

kreative Feier rund um das Thema „Der 

Turm zu Babel“. Wir freuen uns, wenn 

sich möglichst viele den Termin schon 

jetzt vormerken! 

Team „Fiire mit de Chliine“ 

 

 

 

 

 

 

Wie sah der Turm zu Babel wohl aus? 

Quelle: pixabay.com  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ref. Kirchgemeinde  

Andelfingen 

Pfarramt Nord: 

Pfrn. Milva Weikert 

Telefon: 052 317 22 12 

milva.weikert@ref-andelfingen.ch 

Pfarramt Süd: 

Pfrn. Dorothea Fulda Bordt und 

Pfr. Matthias Bordt 

Telefon: 052 317 11 43 

dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch 

matthias.bordt@ref-andelfingen.ch 

Sekretariat: 

Landstrasse 45, 8450 Andelfingen  

Liliane Schurter Thut 

Telefon: 052 317 26 45 

sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch 

Montag, Dienstag, Freitag,  

9-11 Uhr 

Sigristenteam: 

Thomas Keller, Matthias Bänninger 

Telefon: 079 441 52 85 

thomas.keller@ref-andelfingen.ch 

matthias.baenninger@ref-andelfingen.ch 

Kirchenpflegepräsident: 

Erich Kern 

Telefon: 052 301 22 57 

erich.kern@ref-andelfingen.ch 

Homepage: www.ref-andelfingen.ch 

Die nächste Chile-Info erscheint am  

15. September 2023. 

mailto:milva.weikert@ref-andelfingen.ch

